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 Kerpen, 13.07.2012 
 
 
Kreisel in Dorsfeld neu gestaltet 
 
 
Bei einem heutigen Ortstermin in Dorsfeld konnten sich Bürgermeisterin Marlies Sieburg und 
Dipl.-Ing. Claudia Schumacher von den Rheinischen Baustoffwerken GmbH von dem gelun-
genen Ergebnis der Gestaltung des Kreisels Dorsfeld an der B 477 n überzeugen.  
 
Schon seit geraumer Zeit ist die Stadt Kerpen bestrebt, für den Bau, die Pflege oder auch die 
Umgestaltung der Kreisel Paten und/oder Sponsoren zu finden. Dies ist an einigen Standor-
ten im Stadtgebiet Kerpen bereits mit großem Erfolg gelungen.  
 
So konnten nun für den Kreisel in Dorsfeld die Rheinischen Baustoffwerke GmbH für die 
Neugestaltung gewonnen werden; der technische Geschäftsführer Wolfgang Müller gab ger-
ne seine Zustimmung. Das Gestaltungskonzept wurde von dem Landschaftsarchitekten 
Reeker, Büro Finke und Partner, erarbeitet. Die Firma Wilden und Klocke aus Stol-
berg/Aachen führte die Arbeiten aus. 
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Bei der Gestaltung mussten die verschiedenen Richtlinien zur Gestaltung von Kreisverkehren ein-
gehalten werden. Der Kreisverkehr weist nunmehr eine Flächengröße von ca. 400 m² auf. Es wurden 
ca. 300m² Kies eingebaut, dies entspricht der Masse von ca. 500 Tonnen. Der Kreisverkehr ist nur mit 
Kies gestaltet worden, dies erleichtert die dauerhafte Pflege. Hierfür wurde die oberste, durchwurzelba-
re Bodenschicht entfernt und ein Schutzfließ eingebaut, welches die Verunkrautung des Kieses ver-
hindern soll.  
 
Die Gesamtkosten für die Maßnahmen belaufen sich auf ca. 19.000,00 Euro und wurden in voller Hö-
he durch die Rheinischen Baustoffwerke GmbH übernommen.  
 
Bürgermeisterin Marlies Sieburg: „Ich freue mich über die gelungene Umgestaltung und bedanke mich 
bei den Rheinischen Baustoffwerken GmbH, die durch ihre Bereitschaft zum Sponsoring mit dazu 
beigetragen haben, dass Stadtbild Kerpen’s zu verbessern“. 
 


